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Gesunde und unterstützende Beziehungen in allen Lebensbereichen zu haben und zu be-
wahren ist für gesellschaftliches und individuelles Wachstum und Wohlbefinden essen-
tiell (J. B. Miller, 1986). Wenn das soziale Miteinander aber nicht auf Gleichberechtigung, 
Würde, Gegenseitigkeit und Respekt beruht, nimmt die gesamte Gesellschaft und ihre 
Mitglieder Schaden.

Dies ist der Fall beim Menschenhandel. Menschenhandel ist eine Menschenrechtsver-
letzung (Art. 4 UN Menschenrechtskonvention) und eine extreme Form sozialer Unge-
rechtigkeit. Sie wird durch eine dominant-unterordnenende Einstellung und die Tolerie-
rung von Gewalt aufrechterhalten. Menschenhandel schadet der Gesellschaft und schafft 
unermessliches persönliches Leid.

Die Konferenz erörtert Herausforderungen, denen sich die internationale Gemeinschaft 
stellen muss. Die Konferenz widmet sich dem tieferen Einblick in die Bedürfnisse von Be-
troffenen und ihrem Umfeld, dem Verständnis für die Vielschichtigkeit der internatio na-
len Zusammenarbeit, der Unterstützung für den gemeinschaftlichen Weg bei der Betreu-
ung Betroffener und der Entschlossenheit, der Gewalt und Ausbeutung ein Ende zu setzen.

Die Vorträge werden simultan übersetzt.
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Gestaltung: CI/CD-Team der HAWK  

10:00–11:30  ERÖFFnUnG UnD EInFÜHREnDE WORTE 
Uwe Schünemann, Minister für Inneres und Sport des Landes Niedersachsen  
Bettina Raddatz, Leiterin des Europäischen Informations-Zentrum (EIZ)  
Niedersachsen 
Prof. Dr. Christiane Dienel, Präsidentin der HAWK 

11:30–12:00  DR. MYRIA VASSILIADOU 
Menschenhandel aus der Perspektive der EU

 12:00–12:30  PROF. DR. JUDITH JORDAn 
Beziehungskulturelle Theorie –  
ein theoretischer Ansatz zum Thema Menschenhandel

12:30–13:30  MITTAGSPAUSE
13:30–14:00  nAILE TAnIS 

Unterstützung für Betroffene des Menschenhandels:  
Best Practice Modelle in Deutschland

14:00–14:30  DR. cAnD. GUnILLA S. EKBERG 
Schwedische Politik zur Prostitution und dem Handel mit Menschen  
und deren Umsetzung

15:00–15:30 ZWIScHEnPAUSE
15:30–16:00  OnA GUSTIEnE 

Menschenhandel: Perspektiven aus Litauen

16:00–16:30  DR. cAnD. BJARnEY FRIÐRIKSDÓTTIR 
Menschenhandel aus Sicht der regionalen Kooperation  
in der Ostseeregion: die Arbeit der CBSS Task Force

16:30–17:30 PRESSEKOnFEREnZ
19:00   DR. JAnE nADY SIGMOn 

 Vortrag: Opfer von Menschenhandel Unterstützen: Ein gendersensibler Ansatz

09:00–09:30 AnKOMMEn
 09:30–10:15  DR. MED. AMY BAnKS 

Posttraumatische Belastungsstörung: Beziehungen und Hirnchemie

10:30–12:30 WORKSHOPS
 A  Ona Gustiene: Reintegration in Litauen –  

Thematisierung der Bedürfnisse der Frauen
 B  Dr. Katazyna Zentner: Mensch im Dunkel – extreme Traumatisierung und  

Frauenhandelssyndrom bei Menschenhandelsopfern. Forschungsergebnisse
 c  Dr. cand. Connie Gunderson: Menschenhandel und Zwangsprostitution  

in Norddeutschland. Eigene Forschungsergebnisse
 D  Dr. cand. Gunilla S. Ekberg: Menschenhandel und Prostitution –  

eine feministische Deutung/Auswertung

12:30–13:30  MITTAGSPAUSE 
 13:30–14:15  cARSTEn MORITZ 

Aktuelle Praktiken und Herausforderungen des deutschen Rechtsystems  
bezüglich des Menschenhandels

14:30–16:30 WORKSHOPS
 A Isabel Michel-Schneiders: Regionale und internationale  
  Zusammenarbeit mit dem Strafrechtssystem 
 B Dr. med. Amy Banks: Trauma und das Gehirn
 c Dr. cand. Bjarney Friðriksdóttir: Vorbeugungsstrategien
 D  Michelle Robertson, Cynthia Donner: Geschichte des Generationentraumas 

und Menschenhandel – weiterführende Auswirkungen auf Einheimische

16:30–17:00 nETWORKInG BEI KAFFEE UnD KUcHEn
17:00–19:00 SOnDERPROGRAMM ORGAnISIERT VOn HAWK-STUDIEREnDEn UnD cSS
19:00–22:00 MUSIK – LIVE BAnD

09:00–09:30  AnKOMMEn
09:30–10:15  PROF. DR. MAUREEn WALKER 

In Verbundenheit leben: internationale Zusammenarbeit 

 10:30–12:30  DISKUSSIOnSRUnDE MIT DIEnSTLEISTERn
 A Ona Gustiene 
 B Özlem Dünder-Özdogan 
 c Christian Zahel 
 D Dr. cand. Gunilla S. Ekberg 
 E Dr. cand. Bjarney Fridriksdottir 
 F Prof. Dr. Judith Jordan 
 G Dr. Jane Nady Sigmon

12:30–13:00 MITTAGSPAUSE
13:00–13:30   PROF. DR. AnnA MÜLLER, DR. cAnD. cOnnIE GUnDERSOn,  

HARVARD-PROFES SORInnEn Zusammenfassung und nächste Schritte

13:30–14:00 ScHLUSSWORTE UnD VERABScHIEDUnG
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